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Tageblatt .
^- 92. Abonnementspreis r Viertel¬

jährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf . Im
Reichsgebiet Mk . 1.3S ohne Bestellgeld .

Dienstag dm 18 . April Einrücknngsgebühr r
Die viergespaltene Zeile oder deren

Raum 9 Pf . Reklamezcile 20 Pf .
1905.

Tagesneuigkeiten .
Baden .

Karlsruhe , 17 . April . Der Großherzog
und die Groß Herzogin sind heute abend 5"
hier angckommen . Am Bahnhof wurden sie
vom Erbgroßherzog , der Erbgroßherzogin und
dem gesamten Hofstaat empfangen . Ein zahl¬
reiches Publikum begrüßte die Heimgekehrten
durch Hochrufe . Die Großherzogin besuchte um
ü Uhr den Gottesdienst in der Schloßkirche .
Der Großhcrzog sieht vorzüglich aus .

I . . Karlsruhe , 17 . April . ^Ausstellung
von Lehrlingsarbeiten und Gesellen¬
stücken im Kammerbezirk Karlsruhes
Am nächsten Mittwoch , vormittags 9 Uhr , wird
in den Ausstellungsräumen der Laudesgewcrbe -
halle das von der Handwerkskammer gebildete
Preisgericht zur Prüfung der eingcsandten
Lehrlingsarbeiten und Gesellenstücke zusammen -
lreten . ^Erfreulicherweise ist die Ausstellung
gegenüber dem Vorjahr viel stärker beschickt,
sodaß die von der Großh . Landesgewerbehalle
zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten kaum
ausreichen . Die Eröffnung der Ausstellung
erfolgt am Ostermontag vormittag 11 Uhr und
ist dieselbe täglich von morgens 8 Uhr bis
abends 6 Uhr geöffnet . Der Eintritt ist frei .

ff Karlsruhe , 17 . April . Der Verein
von Aquarien - und Terrarienfreunden
zu Karlsruhe veranstaltet in der Z - it vom
31 . Mai dis 14 . Juni ds . Js . eine Aus¬
stellung in dem seitens Sr . Kgl . Hoheit des
Großherzogs zur Verfügung gestellten Großh .
Orangeriegcbäude . Dieselbe hat den Zweck, die
rationelle Pflege von Tieren und . Pflanzen in
zweckmäßig eingerichteten Behältern zu zeigen.
Zur Ausstellung sind vorgesehen Aquarien für
Groß - und Kleintiere Palludarien , Jnsektarien ,
Aquaterrarien , Terrarien , und Seewassercquarien
sowie sämtliche einschlägige Hilfsmittel und auch
die gesamte zugehörige Literatur . Die ein¬
heimische Fauna und Flora soll möglichst voll¬
ständig neben der ausländischen gezeigt werden .Da der Verein ein Hauptgewicht darauf legt ,durch eine große Anzahl kleiner Gläser mit zw
sammenpassender Tier - und Pflanzenart die

Bestimmung und Kenntnis zu erleichtern , so
wird die Ausstellung für die Allgemeinheit wie
auch für die Schulen von großem Interesse sein.

ff Pforzheim , 17 . April . In letzter Zeit
gelang es , wieder eines Golddiebes habhaft
zu werden , welcher für mehrere 100 Mk . Edel¬
metall im Geschäft seiner Prinzipale entwendet
und das Gestohlene , wie der „Pf . Gen . - Anz ."
berichtet , dem schon einige Zeit in Haft befind¬
lichen Goldarbeiter Engelmann zugetragen hat .

ff Schwetzingen , 17. April . In Ofters¬
heim wurde nachts der Polizeidiever Müller
von einigen Burschen überfallen . Einer derselben
schnitt ihm die Pulsader am Unterarm durch.
Der Zustand des Mißhandelten ist bedenklich.

Heidelberg , 18 . April . Eine nette Sub¬
missionsblüte hat die für die Ausführung
der Steinbildhauerarbeiten in Granit für das
große Relief der Freitreppenanlage zum Bau
eines Völkerschlachtdenkmals in Leipzig
veranstaltete Submission ergeben . Von den
20 Bewerbern hatte die Firma Cöller - Leipzig
eine Gesamtsorderung von 48220 Mk . gestellt .
Dieser Mindestforderung stand eine Höchst¬
forderung von fast 7fachem Betrage gegenüber .
Die Firma Commell - H - idelberg hat nämlich
307 000 Mk . gestellt .

ff Mannheim , 17. April . Der ledige
Wagcnwärtergehilfe Jakob Grimm ver¬
unglückte beim Rangieren dadurch , daß er , auf
dem Trittbrett eines Wagens stehend , sich zu
weit seitwärts hinauslehnte . Hierbei stieß er
mit dem Kopfe an einen Mast der clektr . Leitung
au , fiel vom Trittbrett herunter und geriet
unter die Räder ; es wurde ihm der rechte Arm
und der rechte Oberschenkel abgefahren . Im
allg . Krankenhaus mußten ihm Arm und Bein
amputiert werden . An seinem Aufkommen wird'

gezweifclt .
— Das letzte Schneegestöber auf dem

Schwarzwald am 6 . und 7. ds . Mts . ist
zum Teil recht „dick" ausgefallen . In Schön¬
wald ( 994 m ü . d . M . ) mußte am 7. und
8 . April der Bahnschlitten geführt werden , am
7. mit 7 Pferden Vorspann ! Schönwald hat
nun genau ö Monate Schnee .

Deutsches Reich .
Berlin , 14 . April . Wie die „Nordd . Allg .

Ztg ." mitteilt , wurden über die Verhältnisse
der Berliner Kaffeehauskellner in einer
Versammlung folgende Mitteilungen gemacht :
Die Berliner Kaffeehäuser haben entweder daS
Zählkellner - oder bas Revierkellnersystcm . Ws
Zählkellner sind , stellen diese sogenannte Zu¬
träger ein, die von ihnen 4 Mk . täglich erhalten .
In 58 Kaffeehäusern Hot der Zählkellner ein
bis drei vom Hundert seiner Gesamteinnahme
als Spesenbeitrag an den Wirt zu entrichten ,
14 Kaffeehäuser verlangen vier , einige fünf vom
Hundert . Die Revierkellner erhalten , bis auf
drei Kaffeehäuser , die 10 Mk. monatlich zahlen ,
kein Gehalt und muffen von den Trinkgeldern
noch zwei bis fünf vom Hundert an den Wirt
abliefern . 14 Kaffeehäuser verlangen von den
Kellnern Abgaben für Zeitungen , Streichhölzer ,
Bous ; ja sogar für die Musik haben manche
Kellner beizusteuern .

Leipzig , 17 . April . In den frühen Morgen¬
stunden des heutigen Tages ist der Präsident

jdes Reichsgerichts , vr . Gutbrod , an den
! Folgen einer Lungenentzündung gestorben .* Stade , 17 . April . Im hiesigen Kranken¬
haus ist heute ein Mann an der Genickstarre
gestorben , der seit kurzem in einer Ziegelei im
Kreise Kehdingen beschäftigt und vor zwei Tagen
in das Krankenhaus eingeliefert worden war .* Wernigerode 17. April . Die „Werni¬
geroder Zeitung und Jntelligenzblatt " meldet ,
daß in Heimburg , KreiS Blankenburg , eine
Frau an Genickstarre erkrankt ist.

Augsburg , 17. April . Die „Abendzeitung¬
meldet das Auftreten der Genickstarre
in hiesiger Gegend . Am Samstag ist ein
Gärtnerlehrling in Naunstctten daran gestorben .

Metz , 17 . April . An der neuen Baustrccke
Metz - Bolchen geriet die Arbeitcrbude bei der
Station Bolchen , in welcher gewöhnlich mit
behördlicher Erlaubnis 25 Dynamit auf¬
bewahrt werden , anscheinend durch Umfallen
einer Petroleumlampe in Brand . Die Arbeiter
konnten sich auf die Warnungsrufe des Schacht -
mcisters noch durch eilige Flucht reiten .
Dieser selbst wurde bei der Explosion der Bude

Jeuilleton . 68)

Lie Söhne des Waffenschmieds.
Original -Roman von E . Heinrichs .

( Fortsetzung ) .
Mit einer gewissen Erregung erhob sich jetzt ,als der Verteidiger unter atemloser Stille ge¬redet , der Staatsanwalt zu einer Replik , indemer die Geschworenen ersuchte , sich von der

dramatische » Rhetorik des Verteidigers nichtbeirren und von seinem phantastisch gefärbten
Anträge sich nicht überrumpeln zu lassen , viel¬
mehr nach bestell Gewissen urteilen und die er¬
drückenden Beweise als Richtschnur ihres Wahr¬
spruches nehmen zu wollen .

Charlcy Longfield , den die warme Ver¬
teidigung bis zu Tränen ergriffen und mit
sicherer Hoffnung auf einen glücklichen Ausgang" füllt harte , mußte seine ganze Willenskraft
aufbieten , um den entsetzlichen Staatsanwalt ,den er für einen persönlichen Widersacher seines
Lohnes , ja , für seinen Todfeind hielt , nichtmrt der Faust niederzuschlagen . Zumal als der -

" ach hinzusetzte : Daß die Doppelgänger -
Phantasie durch das bisherige Schweigen des^ " geklagten über den mysteriösen Vetter sichals solche hinlänglich kennzeichne .

„ Er schwieg doch nur aus Liebe zur
Mutter ! " schrie der arme Vater jetzt wie in
Verzweiflung auf .

Der Staatsanwalt zuckte die Achseln und
trat zu dem Präsidenten , der den Zeugen mit
großer Milde zur Ruhe verwies , während der
Verteidiger ebenfalls noch einmal das Wort er¬
griff und die kindliche Liebe und überzarte
Rückstchtsnahwe des Angeklagten hervorhebend ,die schroffe Ansicht des Staatsanwalts scharf
widerlegte .

Unter den Geschworenen herrschte offenbar
eine sehr geteilte Meinung , ja eine gewisse Un¬
ruhe schien sich ihrer bemächtigt zu haben , als
sie , von dem Präsidenten aufgefordert , jetzt
den Saal verlieben , um den Wahrspruch zu
beraten .

Wie mancher von ihnen mochte in diesem
Augenblick wünschen , unter den Zuhörern zu
sein , anstatt sein Gewissen vielleicht mit einem
Justizmord zu belaste !' .

Die Geduld und Ausdauer des Publikums
wurde auf eine sehr harte Probe gestellt , da
die Geschworenen zwei volle Stunden zur Fest¬
stellung ihres Wahrspruch gebrauchten .

Es war mittlerweile Abend geworden , das
Gaslicht erhellte den groben Raum , der so
manche Träne des Jammers , der bittersten Ver¬

zweiflung gesehen , so viele Seufzer schon ver¬
nommen hatte .

Wie ein Steinbild saß Charley Longfield
die ganze Zeit über auf seinem Platz -, den
starren Blick nach der Armensünderbank gerichtet ,als wolle er sich dieselbe für sein Leben lang
unauslöschlich einprägen . Die Bank , welche jetzt
leer , da der Angeklagte mittlerweile hinausge¬
führt worden , schien in seinen Augen durch den
Sohn geheiligt und geadelt zu sein . Er sah
und hörte nichts , obwohl das Publikum ihn
fast ausschließlich zum Gegenstand flüsternder
Bemerkungen und ungeheuchelter Teilnahme sich
erwählte und die Mehrzahl eine Freisprechung
des Angeklagten wünschte .

Endlich kehrten die Geschworenen in den
Saal zurück ; ihre ernsten Unheil verkündenden
Mienen legten sich felsenschwer auf die hoffenden
Herzen und bannten jeden flüsternden Laut .

Der Gerichtshof war wieder vollzählig kon¬
stituiert , und der Angeklagte wurde hereinge¬
führt , um den Wahrspruch der Geschworenen ,
welcher durch den Obmann verkündigt werden
sollte , entgegenzuuehmrn .

Derselbe lautete , mit Verneinung aller
Milderungs -Zusätze , auf : Schuldig des vorsätz¬
lichen Raub - und Verwandten -Mordes unter
erschwerenden Umständen .



von einem Pfosten derartig an die Brust ge¬troffen , daß sofort der Tod eintrat .
Orsterreichische Mo « archie.* Gmunden , 17. April . Die Prinzessin

MaxvonBaden ist zum Besuche ihrer Eltern ,dem Herzogpaare von Cuwberland , mittagshier eingelroffen .
England .* London , 18 . April . „ Standard " meldet

aus Kalkutta : Fortdauernd kommen täglichüber 100 Todesfälle an der Pest vor .Die Militärbehörden zahlen Prämien für die
Einlieferung von toten Ratten .

Italien .* Rom , 18 . April . Der Papst erliest eine
Encyklika an die Bischöfe, in welcher er Regel «
aufstellt für den Katcchismusunterricht und die
Bischöse auffordert , dafür zu sorgen , daß die
ihnen unterstellte » Geistlichen diese Regeln an¬
wenden .

* Rom , 17 . April . Heute früh 5 Uhrwurde der Hauptbohnhof von 300 Grena¬dieren besetzt. Die Eisenbahnzüge konnten mit
Verspätung nach Ancona , Pisa , Florenz und
Neapel abgehen . Die Weichensteller und das
Rangierpersonal , welche pünktlich um 6 Uhr bei
dem offiziellen Streikbeginn den Bahnhof ver¬
ließen . wurden durch andere Arbeiter ersetzt, die
unter Leitung von Inspektoren die Rangier¬arbeiten verrichteten . An Stelle der ausständigen
Lokomotivführer und Heizer trat Militär . Inden Bureaus der Eisenbahngesellschaftcn fanden
sich 200 Lokomotivführer und Weichensteller ein,die sich dem Ausstande nicht anschlreßen . Die
Vereine der Kaufleute , der Industriellen undder Hotelbesitzer veröffentlichen heftige Proteste
gegen den Ausstand . — Fünf Kriegsschiffe sindvon Gaeta nach Genua abgegangen , um die
Ordnung aufrecht zu erhalten . Der Trlegraphen -
dienst von Stadt zu Stadt wurde auf Befehlder Regierung vorläufig eingestellt .* Lugano , 17. April . Infolge des Aus¬
standes der italienischen Eisenbahnangestellten
verkehrte heute vormittag aus der Linie Porto -
Ceristo - Mailand kein einziger Zug . Mau
hofft wenigstens zwei Züge täglich laufen lassen
zu können . Auf der internationalen Gotthard¬linie verkehrten die direkten Züge bis 10 Uhr
vormittags regelmäßig ; der Güterverkehr dagegenwurde eingestellt .* Rom , 18 . April . Der gestrige erste Tagdes Eisenbahner - Ausstandes brachte einen
Mißerfolg der Ausständigen . Zahlreiche
Züge verkehrten . Auf allen Linien arbeitet die
Hälfte des Personals weiter . Hier war der
Eisenbahnverkehr fast normal . An mehreren
Orten arbeitet das gesamte Personal weiter .Der Marineminister richtete zwischen den einzelnen
Hafenplätzen einen Post - und Paffagierdienst
auf Torpedobooten ein. Das Marineministerium
stellt die zum Betrieb der Fabriken erforderlichen
Kohlen zur Verfügung . Die wirtschaftlichen

Der Angeklagte , welcher mit stolz erhobenem
Haupte den Wahrspruch angehört , warf einen
besorgten Blick aus den Vater , der verständnis¬
los den Kops schüttelte . Als er den geliebten
Sohn voll edler Würde dastehen sah, strömte
es wie neues Leben durch seine Glieder und
sich rasch erhebend , streckte er die Rechte wie
segnend gegen ihn aus .

Dann aber kam der schwerste Moment dieses
furchtbaren Tages . Die Richter kehrten zurück,
um das Strafmaß zu verkünden .

Unter Totenstille nahm der Präsident das
Wort . Es schien , als ob sein Mund sich
sträubte , das schreckliche auszusprechen . „Der
hohe Gerichtshof hat dem Wahrspruch der Ge¬
schworenen gemäß jeden Mildrrungsgrund aus¬
schließen und die volle Strafe des Gesetzeswalten lassen müssen. Das Urteil lautet auf
Tod

Ein furchtbarer Schrei und zugleich der
laute Ruf : „Halt , Herr Präsident ! Der An¬
geklagte ist unschuldig , der wirkliche Mörder
entdeckt !" unterbrach wie ein jäher Riß den
Urteilsspruch .

Charley Longfield , welcher den Schrei aus -
aestoßen , war ohnmächtig zusammengebrochen ,
während der Polizei -Kommissär Reillick mit einer
Dcp sche in der hocherhobenen Haud soeben den

Vereinigungen ganz Italiens protestieren lebhaftgegen den Ausstand .
Amerika .

Fort de France ( Martinique ), 17 . April .Vom Mont Pele steigt seit einigen Tagenwieder ziemlich starker Rauch auf . Auch be¬trächtliche Lavamassen strömen den Berg herab .
3 «r Mittelmeerreise des Kaiserpaares .* Giardini , 18 . April . Der Kaiserhörte gestern vormittag den Vortrag des Ge¬sandten Schon . Die Poftverbindung wird durchden „Sleipner " aufrecht erhalten . Gegen Mittagentstand ein sturmartiger Südwind » der starke

Dünung brachte und die Borberge deS Aetna
hinter Wolken und Staub verschwinden ließ .

Der rassisch - japanische Krieg .
Petersburg , 17 . April . Nach Meldungenaus Wladiwostok ist der dortige Hafeneisfrei .
* Hongkhong , 17 . April . Der deutscheDampfer „Brunhilde " der heute morgen hierangekommen ist , sah am 14 . April , 30 See¬meilen nördlich von Kap Padaran an derKüste von Cochinchina , 3 russische Kreuzer .* London , 16 . April . Daily Telegraphmeldet aus Tokio : Am Sonntag hieß es hier ,Schiffe des baltischen Geschwaderslägen in der Nähe von Hongkong . Auchlägen 5 Kohlenschiffe 5 Meilen von Hongkongvor Anker . Nach Meldungen aus Shanghaihat die japanische Regierung bekannt gemacht ,daß bei Geusan eine Verteidigungszone errichtetiß und Schiffe in der Nähe des Hafens nichtschneller als mit 5 Knoten Geschwindigkeitfahren dürfen .

Saigon (Cochinchina ), 17. April . Admiral
Jo nquitz res ist mit einem Torpedojäger unddem Kreuzer „Descartes " in die Kamoanhbuchtgefahren , in deren Nähe eine Anzahl russischer
Schiffe ankert . Das russische Geschwaderhat seit seiner Abfahrt aus Europa nur 8 Mannan Krankheiten verloren . Die Japaner nahmenau der Küste viele Kohlenschiffe weg , find aberdurch das plötzliche Erscheinen de: russischen
Flotte in Unruhe versetzt. Das russische
Hospitalschiff „Orel " hat keine Verwundete »an Bord , da küne Schlacht stattgefunden hat .* London , 18 . April . Laut Meldung des
Reuterbureaus sind die Pescadores - Jnselnunter Kriegsrecht gestellt worden . Alle
Schiffe müssen 7 Meilen von der Küste entferntbleiben . Schiffe von Neutralen müssen zurEinfahrt in den Hafen von Kalung die Er¬
laubnis der japanischen Behörden nachsuchen.*

Petersburg , 18 . April . General
Linewitsch meldet unterm 16 . : Eine russische
Abteilung zwang am 11 . den Feind , seine
Stellung bei Uhlok zu räumen , drückte ihn zurückund rückte bis zum Dorfe Metan vor . Die
Saal betreten hatte und mit jenem triumphiren -
den Ruf j - tzt auf den Präsidenten zuschritt .

Dieser nahm die Depesche entgegen , las und
reichte sie dem Staatsanwalt , der dieselbe eben¬
falls mit etwas verdutztem Gesicht überflog undden lächelnden Kommissär dann fast drohendanblickte.

Reioick, welcher vor dem Zeugentisch stand,erklärte mit wenigen Worten , Latz er sich über
den Fall seine besondere Ansicht gebildet und
auf eigene Gefahr den Detektiv Wendel nachLondon auf die Suche des Mörders gesandt
habe . Von Wendel rühre diese Depesche her .Der Verteidiger , der ebenfalls Einsicht von
dem Inhalt derselben genommen , beantragte die
sofortige Verlesung des Telegramms und Frei¬
lassung seines Klienten , wogegen der Staats¬
anwalt entschiedene Verwahrung einlegte , obwohler die Verlesung nicht hindern konnte .

Das Telegramm lautete : „Habe den Mörder
dingfest gemacht ; es ist der Vetter des angeblich
Schuldigen , ein Italiener , namens FilippoSachini — auch die Wertpapiere gerettet .
Sorgen Sie für die sofortige Freilassung des
dortigen Gefangenen . Wendel ."Das Publikum brach nach dieser Verlesungin stürmische Freudenrufe aus , welche der Präsi¬dent mit der Glocke und einer ernsten Ver¬
warnung sofort unterdrückte .

Japaner besetzten den Paß . Nachdem die russischeArtillerie die Stellung des Feindes beschaffen,wurde der Feind gezwungen die Stellung a«f-
zugebrn . Beim Rückzug zündeten , die Japanerdas Proviantmagazin von Nandsamuhola a».Als am 12 . russische Truppen das Dorf Echola
passierten , waren sie feindlichem Jnfanteriefeuerund dem Feuer zweier Revolverkanonen aus -
gesetzt . Die Russen beschoffen den Feind mitArtillerie und sandten Abteilungen vor zur Um¬gehung des Feindes und rückten dann vor . Diefeindliche Stellung wurde genommen . DieJapaner leisteten hartnäckigen Widerstand .

Berschiede« eS.
Ulm , 12 . April . Im Städtchen Latdinge «

setzte sich jüngst ein etwas angeheiterter Hand¬werker i« Wirtshaus au einen Tisch , wo schonder Ortsschultheiß saß und trank diesem zu mitden Worten : „Profit Herr Schultheiß !" Erzürntob solcher Zudringlichkeit und „Mißachtung "
ließ der Ortsgewaltige den Handwerksmaus
sofort ein sperren , der sich das aber nichtgefallen ließ , sondern Anzeige erstattete . Weges
Freiheitsberaubung verurteilte nun laut „Frkf .
Ztg ." die Ulmer Strafkammer den Schultheißenin Anbetracht des rücksichtslosen Vorgehens zu4 Monaten Gefängnis .

— Wie die „ Tgl . Rdsch ." berichtet , hat
Graf Hoensbroech in jüngster Zeit eine
schwere Lungenentzündung überstanden . Er be¬
findet sich jetzt auf dem Wege der Besserung .

— Der Verteidiger des Probst vr . Malzthat gegen das Urteil der Strafkammer Be¬
rufung eingeiegt .

BereinS -Rachrichte« .
-o- Dorlach , 18 . April . Wie bereits durch

Inserat den verehrl . Mitgliedern mitgsteilt ,unternimmt der Turnverein am Ostermontageine Turnfahrt nach Ettlingen , über des
Steinig nach Freiolsheim , Mahlberg , Bernstein ,Malsch und von da per Bahn zurück. Es istdas eine anerkannt wirklich schöne und lohnendeTour , hat dabei auch des Vorzug , daß sie mit
verhältnismäßig wenig Auslagen gemacht werden
kann , und sollte man sich nicht etwa an den
zmückzulegcnden 6— 7 Wegstunden stutzig machen,zumal ja infolge der mannigfachen Abwechslungenund Schönheiten in Feld und Wald , die sichdem Auge bieten , die Stunden nur allzu rasch
verfließen werden . Erwähnen wollen wir nur
den schönen Bernstein , einen der aussichtsreichstenund lieblichsten Punkte in unserer Nähe ; es
bietet sich von hier aus gerade in der jetzigen
Frühjahrszeit , wo alles grünt und blüht , ein
reizendes Bild . Hinaus drum ins Freie zur
Turnfahrt , auf daß des Turners Wahlspruch
„Frisch , fromm , fröhlich , frei " zur Wahrheitwerden kann. „Gut Heil !"

„ Kommen Sie doch zu sich, lieber Herr !"
flüsterte der Barbier Wedcmeier , welcher sichdes Ohnmächtigen angenommen hatte , diesem
fast zärtlich ins Ohr , indem er ihm mit kölnischem
Wasser , das er zur Vorsicht zu sich gesteckt ,Stirn und Schläfe rieb . „Ihr Sohn ist ja
unschuldig — er wird ja freigesprochen . Herr¬
gott . was so 'n Engländer doch für eine feste
Ohnmacht haben kann . Nun sitzen wir beide
schön drin , wass " wandte er sich dann leisean Hinze , der mit fahlem Gesicht , zusammen¬
gepreßten Lippen und wutfuukelndeu Augen die
überraschende Wendung der Dinge , welche seine
ganze Carrtöce , ja sogar seine Stellung i«
Frage setzte , wie in einer Art Betäubung beob¬
achtet hatte .

Er schien die Frage des Barbiers gar nicht
verstanden zu haben , da er mechanisch de«
Kopf schüttelte und leise Worte vor sich hin
murmelte .

Charley Longfield richtete sich in diese«
Augenblick auf und sah verstört um sich. „Er
ist unschuldig, " flüsterte er angstvoll .

„Natürlich, " nickte der Barbier . „Der ver¬
flixte Italiener ists doch gewesen ; Ihr Sohn
hats nicht getan — aber so was von einer
Aehnlichkeit ."

(Fortsetzung folgt .)



7 -

Amtsverkün - rgungsblatt für den Amtsbezirk Durlach.
Amtliche Bekanntmachungen.

Die Abhaltung eines Bienenzuchtkurses für Männer
nnd für Frauen und Mädchen auf Augnsten -
berg betreffend.

Mit hoher Genehmigung Gr . Ministeriums des Innern wird
in der Zeit vom 29 . Mai bis 10 . Juni d . I . auf Augustenberg ein
Bienenzuchtkurs für Männer , und in der Zeit vom 12. bis 24 . Juni" ei genügender Beteiligung ein solcher für Frauen und Mädchen ab-'
gehalten .

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen an diesen Kursen erhalten
auf Wunsch Kost und Wohnung in der Anstalt gegen eine Vergütung
von 1,40 pro Tag . Unbemittelten Teilnehmern oder Teilnehmerinnen
können diese Kosten ganz oder teilweise nachgelassen werden , ebenso
können die Reisekosten ersetzt werden .

Anmeldungen sind unter Beilage eines Vermögenszeugnisses —
wenn auf Vergünstigung Anspruch erhoben wird — bis spätestens16 . Mai d . I . bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich einzureichen.

Augustenberg (Post Grötzingen) den 11 . April 1905 .
Großh . Landwirtschaftsschule :

_ Magenau ._

Großh . Bad . Staatseisenbahnen.
Die Arbeiten zur Einführung der Bahnsteigsperre auf den Sta¬

tionen der Strecke Durlach - Mühlacker ausschl, Pforzheim sollen in
öffentlichem Verdingungsweg vergeben werden und zwar :

1 . Liefern und Aufstellen der Einfriedigung ,2 . Anstreichen derselben.
Die Pläne , Bedingungen und Arbeitsbeschriebe liegen auf dem

diesseitigen Hochbaubureau Bahnhofstraße 9 , Zimmer Nr . 13 im
2 . Stock auf .

Die auf Einzelpreise zu stellenden Angebote sind verschlossen
portofrei und mit der Aufschrift Bahnsteigsperre , Angebotauf . versehen, spätestens bis Dienstag den 2S . d . Mts . ,abends 5 Uhr , an den Unterzeichneten hierher , Bahnhofstraße 9,einzureichen .

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Karlsruhe den 15 . April 1905 .

_ Erotzh Mahrröcruinspeütov ._
Pstafterarbeite«.

Großh . Wasser- und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingtnamens der Kreisverwaltung die in ihrem Bezirk im laufenden Jahran Kreisstraßen und Kreiswegen erforderlichen Pfiasterarbeiten im
Betrag von 5500 gm aus neuen und 1100 gm aus alten Steinenim Weg des schriftlichen Wettbewerbs .

Bezügliche Preisangebote sind mit der Aufschrift „Angebot aufPflasterarbeit " bis längstens Montag den 1 . Mai d . I . , vormittags10 Uhr , auf dem Geschäftszimmer (Redtenbacherstraße 25) einzureichen,woselbst die Bedingungen und das Verzeichnis der Arbeiten inzwischeneinzusehen sind .
Zuschlagsfrist 14 Tage ._Geländer - Herstellung .Die Herstellung von ca . 167 lfdm . Einfriedigungsgekänder (sog .Wellengitter ) soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergebenwerden .
Angebote hierauf sind bis spätestensVienstag de« 25. April d. A., vormittags 11 Ahr,auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Einsichtaufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .Durlach den 15 . April 1905 .

SLaötbauarnt :
_ L . Hauck .
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Nsuptsknssse 2S .

Wohnung
von 1 Zimmer , Küche und Speicher
auf 1 . Juli zu vermieten

Hauptstraße 8 .
Wohnung im 3 . Stock ( Mans .)

von 2 Zimmern , Küche und Zu¬
behör ist auf 1 . Juli zu vermieten

Lammstraße 34 im Laden
Zu jedem Geschäft geeigneter

schöner Laden
in verkehrsreicher Straße ist auf
Juli oder auch früher zu vermieten .
Wo, sagt die Exped . d . Bl .

Wohnung von 3 Zimmern , Man -
sarde , samt Zubehör sofort oder
später zu vermieten . Näheres im
_ Darmstädter Hof.

WohMMIl
vermieten . Auskunft erteilt
I . W Hofmann , Trrrm -
bergstratze 18 .

Eine freundliche Wohnung von
drei Zimmern im zweiten Stock
samt allem Zubehör ist auf 1 . Juli
zu vermieten

Hauptstraße 17.
Eine Wohnung von 3 Zimmern

und eine Wohnung von 2 Zimmern
samt Zubehör sind auf 1 . Juli zuvermieten Pfinzstraße SS .

Anständiger Arbeiter kann sofort
Wohnung erhalten

Hauptstr . 16 , Hinterh .

Dnrlach .
Handelsregister 1.

Zu Eisenwerk Söllingen
Richard Schwickert einge¬
tragen : Die Einzelprokura des
Heinrich Wiedemann in Kleinstein¬
bach ist erloschen. Demselben ist
gemeinschaftlich mit dem Ingenieur
Wilhelm Meincke in Söllingen
Prokura erteilt .

Großh . Amtsgericht .

Privat - Anzeigen.
Werderstraße 3 ist der erste^ ock , bestehend aus 4 Zimmernund allem Zubehör , auf 1 . Julizu vermieten . Einzusehen nach¬mittags von 2—4 Uhr . Zu er¬

fragen bei
Ang . Siegrist , Grötzingen.

Wohnungen per 1. Juli
zu vermieten :

Sophienstraße 14 der 2 . Stock,bestehend aus 6 Zimmern , Man¬
sardenzimmer nebst Zubehör ;

Kanptstraße 89 im 4. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern , Man -
sardenznnmer nebst Zubehör .
- Luslsv

An einem guten Mittag - und
Abendtisch können noch 2 Arbeiter
teilnehmen

Ariedrichstraße 5 , 4 . St
Ein Arbeiter kann Kost und

Wohnung erhalten
Kronenstraße 14 .

Zwei anständige Arbeiter können
sofort Kost und Wohnung erhalten

Anerstraße S. 1 St

Löwe» - Apotheke
zwei schöne Wohnungen von je4 Zimmern und Zubehör auf so-
fort oder später zu vermiet --».

stolinung , eine freundliche,
. o- ^ - . mit Aussicht aufden Turmberg , von 4 Zimmern ,2 Mansarden , Bad , Veranda rc.im 3. Stock Neubau , ist wegenWegzugs auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres bei Johann Semmler »
Zlmmermeister , Ettlingerstraße 11 .

2 Arbeiter können Kost und
Wohnnng erhalten

Ariedrichstraße 10, Part , rechts .

m sllen ? k
-
SislSAen .

ssgjsitieil gsi -ankikt !
Adler - Drogerie

AclMlli
werden zu den höchstmöglichsten
Preisen aufgekauft .

Schlachtung wird auf Wunsch
mitbesorgt .

fs . lieiimck Döttingen ,
Pfinzstraße 74.

Holzschuppen .
2 Jahre gebaut , 10,50 lang ,
5,20 breit , 3,0 hoch , mit Dach¬
pappebedeckung, billig zu verkaufen.
Näheres bei

Joh . Semmler , Zimmermstr.
Ein in gutem Zustande befind¬

liches Fahrrad ist sehr billig zu
verkaufen. Wo , sagt die Expedition
dieses Blattes ._ ?3.LrrLäsr

>unä Mmtlicli« Xubedörteil«
liekert iMixst

H » »»8 Or « « »« , kinbeck 669 .
Vertreter gesackt , kicktlox gratis.

Ein gebrauchtes Bett für
Dienstboten ist sehr billig abzugebe«

Pfinzstraße 31 .

Lehrling .
Ein Junge aus achtbarer Familie ,

welcher Lust hat , das Zimmer¬
handwerk gründlich zu erlernen ,
kann sofort einrreten -

Joh . Semmler , Zimmermst .
Eine silberne Haarnadel mit

kugelförmigem Kopf ist Samstag
den 8 . April abends vom Bahnhofbis Auerstraße verloren gegangen .
Abzugeben gegen Belohnung

Anerstraße L II
Kindsi-vsgen, ^« "2
rädern , zu verkaufen

Ettlingerstraße 4S .

Ein fast noch neuer

ist zu verkaufen. Zu erfragen in
der Expedition dieses Blattes .
I llMNVN in kleinen und große»»-. unisIvli Quantitäten werde»
Anerstraße SS zu hohen Preise»
angekauft._

Färberei
Chemische Waschanstalt

I - rirLavlL
4S Hauptstraße 43 .

Prompte Bedienung . — Tadellose Aus -_"LL" Wanrentod
Flasche 60 u. 75

Adkerdragerie I



Schiitzengcsellschast.
Mittwoch de« 18 . April

bei Groh , Turmberg .

Ummerftutze» . Schutzen-
Gesellschaft Durlach.

Grün¬
donnerstag .
abends von
8 Uhr ab :

Großes
Eierschietzen
imAmalien -
bad . Dic -
jenigenMit

glieder , welche gesonnen sind , sichan dem am Sonntag den 7 . Mai
nach Edingen bei Heidelberg
stattfindenden Ausflug , verbunden
mit Preisschießen , zu beteiligen ,werden gebeten , längstens bis Oster¬
montag im Lokal zu unterzeichnen .
_ Der Schützenmeister .

Auf bevorstehende

Ostslieisilsge
empfehle Auch «« , Bund , mürbe
Bretzeln rrnd Hasen , feine Bis -
gnit - Lärrrmer , Zucker « rrnd
Schokolade -Herfen in jeder Preis¬
lage ; ferner empfehle feines Mehl ,
verschiedene Sorten , auch selbst¬
gemachte Giernndeln für Suppen
und Gemüse . Bestellungen erbitte
frühzeitig . Geneigtem Zuspruch
sieht entgegen

Wie «! ,
_ Wä cker rn e ill er .

^ikl ! ^iei' ! ^ikl!
Empfehle große , frische Eier ,

p . l00 St . 5 .60 Mk ., P . St . 6 Pf .,
gefärbte Ostereier und Eier¬
farben , schöne Tafeläpfel und
Orangen , großen Kopfsalatund Radieschen , holl . Rot¬
kraut , fraiiz . Blumenkohl ,prima Fildersanerkraut (letzter
Einschnitt Mitte Februar ) , sowie
sämtliche Gemüse .

_ Ilrcru / Avise » .

Morgen
treffen I « . frische

kioräoss -Zosiollfisolis
ein und empfehlen solche zu den
billigsten Tagespreisen

PasquayLLindnerNachf .
Täglich frischgestochrner

HpNLK « I
zum billigsten Tagespreise .

Frau Ssuvv , Mühlstraße .
Frischgewässerle

SlockßslHe
zu den billigsten Preisen treffen ein

? S8quLH L l- inclner fljaeki.

Pfkrdksllhilmais.
neues amerik . u . Virgin .,

eingetroffen bei

Philipp l- uger u . fiüsien .
Eine frischmilchende Zregc mit

1 Jungen zu verkaufen bei
Schlagintweit , Turmberg

'/ 'TZ?

Da8tzualj äe Einäner Nac^E-
bringen hiermit sämtliche als wie :

Feinste Weizenmehle
Rosinen
Korinthen
Mandeln

Backpulver
feinste Tafelbutter
„Solo " Margarine
>s . Schweineschmalz

zu den bekannt billigen Preisen und besten Qualitäten in empfehlendeErinnerung .

Luk LIMM
Herren-Anzüge
Herren-Paletot
Herren -Hofen
Knaben -Tlnzügc

Damen -Costüme
Damen -Röcke
Damen -Jackets
Damen -Blousen

Manufakturwareu , Tischdecke«, Teppiche,—— - Portieren , i
Herren - n. Damen -Stiefel , Schirme re.

! in überraschend großer Auswahl , für jeden Geschmack über¬
sichtlich im 4 . Stockwerke aufgestellt , empfehle namentlich

! welche sich bequem ein behagliches Heim schaffen wollen ,ohne große Geldmittel zu besitzen,

auf Teilzahlung
bei kleiner Anzahlung und wöchentlicher , nrerzehn -
tägiger oder monatlicher Abzahlung .

Kinlisfvsgen ,

Klmann
,

Lammfir. 6 . fAais-rstr. ) Laminkr. 0.

8sum-
, kök -

, lio8SN- unll KsetenMiils
8tsngen , 8e >i« si'tkn unll 8ckinäeln ,vnsnnkolL , buchen , tannen und forlen Lvkeükkolr auch klein¬

gemachtes zentnerweise , sowie Kd/sIIKolre , per Zentner Mk . 1 . 20 ,solange Vorrat reicht , empfiehlt
8 Sniinl 2 L , Jimmermeiller

OdMiseds
'
ViTLsed - ^ .Lsts .li

AILvI » . ktsrlGrnlr « g g iss ?
Reinigung sämtlicher Damen - und Kerrengarderoöe ,Gardinen , Vortieren « . s. w .

Nasche , pünktliche und billige Bedienung .Annahmestellen in Durlach : Li8 « » k » u8 , Bahnhofstraße 1 ,« urNI »» r «It , Hauptstraße 22.

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an
dem Hinscheiden unseres
lieben , unvergeßlichen

Kindes

sprechen wir Freunden und
Bekannten unfern innigsten
Dank aus .

Durlach , 18 . April 1905 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Mohr . I
bonum

als Speise - u .Saatkartoffel empfiehlt
Karl Joller,

Mittelstr . 10 . — Telephon 82 .

llislitgelleelit ,
la verzinkt , 6 eckig , schon von 17 H

an per qm .
Hriginalrollen , 50 qm, zu 8,50

4 eckig , von 25 an per qm
liefert
Sieb - und DrahtwarenfabrikI « fkrivKv » , Karlsrnhe,

Veilchenstratze 33 .
Wreiskiste gratis « . franko .

HuLvsrLLl -MseLkfittsr
für alle Insekten fressenden Sing¬
vögel , eigene Mischung , vielfach
prämiiert .
Aachtigallenfntter , per Lg ^ 2 —
Droffeksulter „ „ „ 1 .50

— Proben gratis . —
^ o . lL » I«t8 « iu , lldurlnvl » ,

Hauptstraße 70 .
Unterzeichneter hat ca . 800 Liter

Obstwein ,
per Liter 16 -H, zu verkaufen .

W . Jourdan , Grünwettersbach .

Düngergips
ist von jetzt ab zu haben bei

Skuklniüllvn , Berzhausen .
Bestellungen nimmt entgegen I .

A . Granki , Durlach ._
er Stellung sucht ,

verlange die „ Deutsch «
Bi »ka » zenpost " , Eßlingen a . R .

Evangelischer Gottesdienst .
l Hründonnerstag den 20 . April .

In Durlach :
I Vormittags '̂ 10 Uhr : Herr Stadtvikar K o b e.
! Nachmittags 2 Uhr : Abcudmahlsvorbe -

reituug für Charüeitag .
Abends 6 Uhr : Abendmahlsfeier mit un¬

mittelbar vorherg . Vorbereitung .
In Wolfartsweier :

Herr Stadtpfarrer Specht .
Hijarfreilag den 21 . April .

In Durlach :
Vormittags ^10 Uhr : Hr . Stadtpfr . Specht ,

f Abendmahlsfeier .
Nachmittags 2 Uhr : Herr Dekan Meyer ,

i In Wolfartsweier , mit Abendmahl :
Herr Stadtvikar Kobe .

In sämtlichen Gottesdiensten Kollekte für
die kirchlichen Baulichkeiten armer
evangelischer Gemeinden ._

Standesßuchs-Auszüge.
Geboren r

13. April : Rudolf . Vat . Heinrich Bölzner ,
Taglöhner .

13 . , Karl , Vat . Johann Georg Rolh ,
Maurer .

11 . . Luise Karotin - , Vat . Jakob Jo¬
hann Bechtold, Gärtner .

1t . Luise Karoline , Vat . Christian
Karl Eduard König, Fabrik¬
arbeiter .
Erstorben r

14. April : Leonhard . Vat . Leonhard Krau ?,
Schlosser, 4 Tage alt .

15. « August Ludwig Leonhard , Vat .
August Friedrich Mohr , Wirt ,
2 Jahre all .

16. , Marie Magdalena Richter , ledige
Kleidermacherin , 65 'i J . ^

kru« »ui »>n ». » » » « . D»rl^ .
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